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Akupunktur ist international der 
populärste Teilbereich der Traditio­
nellen Chinesischen Medizin (TCM). 
Die vier Autoren des Buches «Taschen­
atlas Akupunktur und Triggerpunk-
te» sind nicht nur auf diesem Gebiet, 
sondern auch in der Lehre und Praxis 
der TCM erfahrene Komplementär­
mediziner. Es handelt sich um ein 
praktisches Taschenbuch mit vielen 
exzellenten farbigen Fotos und Zeich­
nungen zu den folgenden drei Berei­
chen: Akupunktur am Körper, Aku­
punktur an der Ohrmuschel und Trig­
gerpunkte.

Die Körperpunkte nach den 14 Me­
ridianen (im Buch als Leitbahnen be­
schrieben), die Ohrpunkte nach der 
Ohrtopographie und die Trigger­
punkte der 35 Muskeln werden genau 
illustriert, wobei die von den Autoren 
als die wichtigsten angesehenen Punk­
te bezüglich Lokalisation, Auffindung, 
Indikation und Stichtiefe übersicht­
lich dargestellt sind. Das macht das 
Buch schlank und in der täglichen 
Routine verwendbar. Die Zusammen­
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führung der drei Konzepte Körper-, 
Ohr- und Triggerpunkte ist aus prak­
tischer Sicht gut gelungen. 

In Teil 1, «Akupunkturpunkte am 
Körper», weichen die Übersetzungen 
der Punkte vom chinesischen Original 
zwar teilweise ab, sind jedoch für den 
Leser hierzulande verständlich erklärt, 
weshalb man das nicht so streng be­
trachten sollte. Zudem gibt es selbst in 
der chinesischen Fachliteratur abwei­
chende Interpretationen, z.B. wird Ma 
36 (chin. Zu San Li) im Buch als «Drei 
Längen zum Fuss» übersetzt; die ge­
naue Übersetzung lautet: drei (San) 
Cun (Li wird in Altchinesisch auch als 
die Masseinheit Cun verstanden) am 
Unterschenkel (Zu). In diversen west­
lichen Fachbüchern findet man ver­
schiedenste Interpretationen, wie z.B. 
«Drei Dörfer», «Drei-Meilen-Punkt 
des Beines», «Drei Entfernungen am 
Fuss», «Drei Entfernungen» usw.

Für die Therapie ist die exakte Lo­
kalisation der in den Programmen er­
wähnten Punkte wichtig. Das Gleiche 
gilt auch für die Leitbahnen oder Me­
ridiane, Organabkürzungen Mi (Milz), 
MP (Milz-Pankreas), KS (Kreislauf Se­
xualität) oder Pe (Pericard) usw. 
Wenn die Leser von einem Punkt die 
Abkürzung Pe 6 sehen und die zutref­
fende chinesische Bezeichnung Nei 
Guan wissen, dann ist ihnen die Loka­
lisation klar (in chinesischer Schrift 
noch exakter). Im Buch werden genau 
diese Beschreibungen und Topogra­
phien in vorbildlicher Weise mit Text 
und Bildern dargestellt. 

Teil 2, «Wichtige Ohrakupunktur­
punkte», ist ebenso hervorragend auf­
gearbeitet. Hier berücksichtigen die 
vier Autoren die Tatsache, dass zu die­
ser Thematik zwei Schulen parallel 
existieren: die «französische» und die 
«chinesische». Wenig erfahrene Leser 
können rasch mit der Punktauffin­

dung zurechtkommen. Gut ist auch 
die Idee der Autoren, in Teil 3 die 
Triggerpunkte und die Akupunktur­
punkte von Körper und Ohr gemein­
sam abzuhandeln. Die Idee «Aku­
punktur und Bewegungsapparat, Ver­
such einer Synthese» wurde bereits vor 
mehr als 30 Jahren (1982) in einer Mo­
nographie des Haug Verlags publi­
ziert. Die enge Beziehung der Aku­
punktur zum Bewegungsapparat kann 
man mithilfe von Triggerpunkten und 
Muskelketten, welche im Buch über­
sichtlich dargestellt sind, gut in der 
Praxis umsetzen. Von regionalen 
Triggerpunkten wird man zu Aku­
punkturpunkten geleitet und umge­
kehrt. Von lokalen Akupunkturpunk­
ten kann man weitere zugehörige 
Fernpunkte ableiten und im Therapie­
konzept einbauen. 

Sehr positiv fallen im Text und in 
der reichhaltigen Literaturliste die 
Hinweise auf viele Pioniere der Aku­
punktur, wie z.B. Bachmann, Bischko, 
Schmidt, Bergsmann, Nogier, Bossy, 
Bahr, Bucek, König, Wancura, Kropej, 
Gleditsch usw., auf. Daran wird er­
kenntlich, dass sich die Autoren be­
sonders intensiv mit der Materie be­
schäftigen. 

Fazit: Der Taschenatlas ist ein emp­
fehlenswertes, praxistaugliches Buch 
für den «praktischen Akupunkturall­
tag», bei dem das Preis-Leistungs-Ver­
hältnis stimmt. Akupunktur-Thera­
peuten ist das Werk wärmstens zu 
empfehlen. 

Alexander Meng, Wien
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